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An den Bürgermeister der Stadt Erkelenz 
Herrn Peter Jansen
Johannismarkt 17
41812 Erkelenz
Mit Bitte um Weiterleitung an die Fraktionen










Erkelenz, 28.03.2018
Antrag auf Einrichtung eines Kreisverkehrs am Verkehrsknoten Aachener Straße/Krefelder Straße/Antwerpener Straße/Goswinstraße


Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
lieber Peter
Der Rat der Stadt Erkelenz möge beschließen:
Der Verkehrsbereich Antwerpener Straße/Aachener Straße/Krefelder Straße/Goswinstraße wird im Benehmen mit den öffentlichen Trägern der überörtlichen Straßen durch einen Kreisverkehr neu gestaltet und geregelt. Bei der Gestaltung ist eine eindeutige und sichere Verkehrsführung für den Rad- und Fußverkehr zu gewährleisten.

Begründung:

Der Verkehrsbereich Antwerpener Straße/Aachener Straße/Krefelder Straße/Goswinstraße stellt bereits seit Jahrzehnten einen der neuralgischsten Verkehrsknotenpunkte Erkelenz dar.

Bereits mehrfach wurde beantragt, diesen Bereich durch die Gestaltung eines Kreisverkehrs neu zu regeln ohne dass dies bisher zur Umsetzung kam.

Die Verkehrssituation stellt sich hier insbesondere für Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer aus Richtung Hückelhoven, insbesondere Fahrradfahrerinnen und Fahrradfahrer unübersichtlich dar. Besonders bemerkbar macht sich dies, wenn es zu Einsätzen von Rettungsfahrzeugen kommt. Hier kommt es häufig zu Irritationen unter den Verkehrsteilnehmern darüber wie eine Rettungsgasse zu gewährleisten ist.

Besonders unübersichtlich ist die Verkehrssituation für Fahrradfahrer, die in die Stadt hinein fahren wollen. Da sich auf der Antwerpener Straße lediglich stadtauswärts ein Radweg in Fahrtrichtung für Radverkehre in beide Fahrtrichtungen befindet, fahren Radfahrer grundsätzlich im Kreuzungsbereich in der falschen Fahrtrichtung in die Stadt.

 Dies führt insbesondere an der Ampel Aachener Straße zum Konflikt, weil der Radweg dort in den Fahrradschutzstreifen der Goswinstraße für die Gegenrichtung mündet bzw. auf dem Bürgersteig endet. Außerdem kommt es hier immer wieder zu Konfliktsituationen im Begegnungsverkehr.

Grundsätzlich wären Radfahrer, die aus Richtung Hückelhoven in die Stadt wollen, verpflichtet, zunächst die Antwerpener Straße an der Ampel Richtung Baal zu überqueren. Sodann müssten sie an der roten Ampel warten, um die Aachener Straße in Richtung Goswinstraße zu überqueren. Anschließend müssten sie erneut an der roten Ampel an der Einmündung Goswinstraße zu warten, die sie queren müssen, um sodann über die Aachener Straße in die Innenstadt zu gelangen. Soviel Langmut ist auch von dem geduldigsten Verkehrsteilnehmer kaum zu erwarten. 

Aber auch für den Kraftverkehr kommt es immer wieder zu Konflikten, insbesondere im Bereich der Abzweigung Aachener Straße, wenn Fahrer nicht eindeutige Richtungszeichen geben oder in letzter Sekunde doch noch statt in die Goswinstraße in die Aachener Straße einbiegen wollen. Der Führer eines nachfolgenden Fahrzeugs, der sich bereits dort eingeordnet hat ist nur noch bedingt in der Lage, sein Fahrzeug rechtzeitig abzubremsen um einen Unfall zu vermeiden.

Darüber hinaus bedingt die Lichtzeichenanlage, dass es zu verkehrsschwachen Zeiten zu unnötigen Standzeiten, überflüssigem Abbremsen und Anfahren. Dies führt zu vermeidbaren Lärmbelästigungen und Kraftstoffverbräuchen.

Ein Kreisverkehr dagegen dient einem besseren Verkehrsfluss, spart Kraftstoff und Stromkosten für die Lichtzeichenanlage, verbessert die Übersichtlichkeit für alle Verkehrsteilnehmer und dürfte Rettungsfahrzeugen bei entsprechender Dimensionierung ein leichteres Durchkommen ermöglichen.

Es ist zu prüfen, inwieweit Fördermittel für die Umsetzung zu akquirieren sind.

Mit freundlichen Grüßen
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